
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

 

 

Gleichstrom in Wechselstrom 

Spannungswandler 

Reine Sinuswelle  

Betriebsanleitung 



 
 
 
 

 
Sicherheit  zuerst….. 
 
Falsche Installation und Missbrauch des Wechselrichters können Gefahr für die Benutzer und 
Gefährliche Bedingungen verursachen. Wir legen Ihnen nahe, auf alle  „ VORSICHT „  und 
„WARNUNG“ Erklärungen zu achten. 
 
„VORSICHT“ Erklärungen bezeichnen Bedingungen oder Verfahren, die zu Beschädigungen des 
Wechselrichters oder anderen Geräten führen können.  
 
„WARNUNG“ Erklärungen bezeichnen die Bedingungen, die Verletzung oder Lebensverlust 
verursachen können. 

 
 
 

                     Warnung!  Wechselstrom  230 Volt. 

 
                      Von Kindern fernhalten 
 

• Der Wechselrichter erzeugt die gleiche potentielle todbringende Wechselstromspannung 
wie eine normale Haushaltsteckdose. Behandeln sie den Wechselrichter mit der gleichen 
Vorsicht wie für die normale 230V Wechselstromsteckdose. 

• Stecken Sie bitte nicht fremde Dinge in die Wechselstromsteckdosen des Wechselrichters, 
der Ventilatoren oder Lüftungsöffnungen ein. 

• Setzen Sie den Wechselrichter nicht Wasser, Regen, Schnee, Sprühnebel oder anderer 
Feuchtigkeit aus. 

• Schließen Sie den Wechselrichter unter keinen Umständen an die Wechselstromverteilung 
(Hausverteilung) an.  Der Wechselstrom der Hausverteilung wird den Wechselrichter 
zerstören, auch wenn dieser nicht eingeschaltet ist. 

 
                            

                           Warnung!  Erhitzte Oberfläche. 

 
 

• Das Gehäuse des Wechselrichters kann sehr warm werden, und unter 
            Hochleistungsbetrieb (60°C) erreichen. Garantieren Sie dass mindestens 5 cm 
            Luftzwischenraum von allen Seiten des Wechselrichters beibehalten werden kann.                 

   
 

                           Warnung!  Explosionsgefahr. 

 
 

• Benutzen sie den Wechselrichter nicht im Beisein von entflammbaren Dämpfen oder Gasen, 
z.B. im Boden der von Benzin angetriebenen Schiffe oder in der Nähe vom Gastank.  

• Benutzen Sie bitte den Wechselrichter nicht in geschlossenen Batteriekästen, mit 
Säurebleibatterien. Aus diesen Batterien entweichen explosive Wasserstoffgase, die von 
Funken der elektrischen Anschlüsse und Schalter entzündet werden können. 

• Wenn sie mit dem elektrischen Wechselstromgerät arbeiten, stellen sie sicher , dass jemand in 
der Nähe Ihnen im Notfall Hilfe leisten kann. 

 

 

 

 



 
                            
                       

                     Vorsicht!  
 
 

• Schließen Sie stromführenden Wechselstrom vom Hausnetz (Netzwechselstromsteckdose) 
nicht an die Wechselstromsteckdose des Wechselrichters an. Der Wechselrichter wird 
hierdurch beschädigt auch wenn er nicht eingeschaltet ist. 

• Schließen Sie auf keinen Fall irgendwelche Verkabelungen an den Wechselrichter an bei den 
der Neutralleiter an die Erdung angeschlossen ist.   

• Setzen sie bitte den Wechselrichter nicht Umbebungstemperaturen über 40°C aus. 
                    
 
 

                      Vorsicht!  Verwenden Sie bitte die richtige Batteriespannung 

 

• Verbinden Sie den Wechselrichter mittels der Gleichstromkabel nur mit Batterien deren 
Spannung gleich der Batteriespannung auf dem Wechselrichter angegeben ist  
entweder 12 Volt  oder 24 Volt. 
Eine Batteriespannung von 24 Volt kann den 12 Volt Wechselrichter beschädigen und eine 
Batteriespannung von 12 Volt kann keinen 24 Volt Wechselrichter versorgen. 

 
 
 
 

1. Beschreibung 
 
Vielen Dank für Ihre Wahl sich für einen Spannungswandler von Westech-Solar zu entscheiden. 
Der Wechselrichter ist ein kompakter und mobiler Stromwechselrichter in modernem und praktischem 
Design.  
Direkt von der 12V/24V/48V Gleichstrombatterie wird der Wechselrichter effizient und betriebssicher die 
verschiedensten 230V Wechselstromverbraucher versorgen. Z.B. Fernseher, Videorekorder, 
Beleuchtung, Motoren, Pumpen und so weiter.  
Der Wechselrichter ist auf jahrelangen störungsfreien Betrieb ausgelegt. Der automatische 
Sicherheitsüberwachungsschaltkreis ist für den Schutz des Wechselrichters und Ihrer Batterie in 
Überlastbedinungen und Unterspannung ausgelegt. 
 

Lesen sie bitte die Anweisung vor der Installation oder dem Gebrauch des 
Wechselrichters sorgfältig durch und bewahren Sie die Anweisung 
als zukünftige Referenz auf. 
 
 
 
Sicherheitsmerkmale 
Die folgenden Sicherheitsmerkmale sind im Wechselrichter integriert: 

• Schutz vor elektrischer Überlastung durch automatische Abschaltung. 

• Integrierte interne Sicherung des Batterieanschlusses zur Sicherung gegen Verpolung. 

• Schutz vor Unterspannung der Batterie durch Warnsignal und danach Abschaltung des 
Wechselrichters. 

• Schutz vor Batterieüberspannung durch automatische Abschaltung des Wechselrichters. 

• Schutz vor Überhitzung durch Ventilator und automatische Abschaltung bei Überhitzung. 

• Schutz vor Kurzschluss auf der 230V Wechselstromseite. 

 

 



 
 

2. Installationsanweisung 
 
Beachten Sie, dass dieses Gerät nur zum Betrieb an Fahrzeugen, in denen 
Minus an  Masse  anliegt, geeignet ist! 
 
Geeigneten Einbauort wählen 
 
Für sichere und optimale Leistung installieren sie Bitte den Wechselrichter nur in folgenden 
Umgebungen: 

• Trocken.  Der Wechselrichter soll nicht der Nässe, Regen, Feuchtigkeit oder Sprühnebel 
ausgesetzt sein. 

• Kühl.  Bedienen sie das Gerät nur bei Umgebungstemperaturen unter 40°C und halten sie den 
Wechselrichter von Heizauslässen und anderen Feuerstätten fern. 

• Gut belüftet.  Erforderliches Spaltmaß von mindestens 5 cm von den beiden Seiten und der 
Oberseite für angemessene Kühlung. 

• Gefahrlos.  Installieren Sie bitte den Wechselrichter nicht in einem Kasten mit 
Bleisäurebatterien oder entflammbaren Flüssigkeiten z.B. Benzin oder explosiven Dämpfen. 

• Sauber, staub- und schmutzfrei.  Es ist insbesondere wichtig, wenn der Wechselrichter in 
einem unsauberen Arbeitsumfeld betrieben wird.  

 
 
 
 
Montage der Gleichstromkabel Plus und Minus 

 
 
 
 

     Vorsicht !   
 
Ein falscher Polaritätsanschluß  (Vertauschen von Plus und Minus) kann den  Wechselrichter 
beschädigen und führt zum Auslösen der dem Wechselrichter vorgeschalteten Sicherung.  Die 
vom falschen Polaritätsanschluß verursachte Beschädigung wird nicht  von der Garantie 
gedeckt.                    
 
Klemmen Sie die Batterieanschlussleitungen an die entsprechenden  Anschlüsse des 
Spannungswandlers (schwarze Leitung an den Minus-Pol und die rote Leitung an den Plus-Pol).    
Verbinden  Sie nun die Kabel des Spannungswandlers mit der Versorgungs-Batterie . 
Das Kabel an den Pluspol sollte mit einer entsprechenden Sicherung 100A/200A  abgesichert 
werden. 
 
  
 
 Achten Sie dabei unbedingt darauf,  dass das rote Kabel an den Plus-Pol und das schwarze 
Kabel an den Minus-Pol der Batterie geklemmt wird.  
 
 
 
Schalten   Sie   jetzt  den  Spannungswandler ein (grüne LED leuchtet) und nutzen Sie dann die 
Steckdose, um das von Ihnen gewünschte Gerät anzuschließen.  
 WICHTIG: Schalten Sie immer erst den Spannungswandler ein, bevor Sie das daran angeschlossene       
Gerät einschalten. Beim Abschalten muss zunächst das Gerät und dann der Spannungswandler        
abgeschaltet  werden.      



 
Anschlüsse Batterie und Fernbedienung  
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3. Gebrauch des Wechselrichters  
 
Der Wechselrichter ist in der Lage, kontinuierlich die 230V Wechselstromverbraucher und die 

angegebene Dauerausgangsleistung zu versorgen. Seine Wechselstromwellenform heißt „reine 

Sinuswelle" ist so ausgebildet wie die Form der Sinuswelle vom Elektrizitätswerk.  

Die angegebene Leistung oder „Wattleistung" von Wechselstromverbrauchern ist die durchschnittliche 

Leistung, die sie verbrauchen.  

Wenn Wechselstromverbraucher  eingeschaltet werden, verbrauchen sie zunächst mehr 

Anlaufstrom als die Anschlußleistung.  

 

Fernseher, Bildschirme und elektrische Motoren Kühlschränke sind Beispiele von Produkten, die hohe 

„Anlaufströme beim Start haben.  

 

 
 

Fernbedienung (optional) 

 

 



 

 

Obwohl der Wechselrichter kurzzeitig einen höheren Anlaufstrom liefert, können einige 

Produkte, deren Leistung niedriger als die Dauerausgangsleistung angegeben sind, beim Anlauf 

die Überkapazität überschreiten und Ihre Sicherheitsabschaltung des Wechselrichters auslösen.  

 

Wenn dieses Problem besteht und man mehrere Wechselstromverbraucher gleichzeitig betreiben 

möchten, probieren Sie zuerst, den Wechselrichter anzuschalten und alle Wechselstromverbraucher 

auszuschalten. Dann schalten Sie die Verbraucher einen nach dem anderen ein, zuerst fängt man mit 

dem leistungsstärksten Verbraucher an. 

 

 

 

3.1. Anzeige und Steuerung 

 

 
• Die Wechselstromsteckdosen sind an einem Ende des Wechselrichters 

angeschlossen. Es können verschiedene Kombinationen von 230V Wechselstromverbrauchern 
mit einer Gesamtromaufnahme zusammen bis zur angegebenen Ausgangsleistung des 
Wechselrichters betrieben werden.  

• Der AN/AUS Schalter aktiviert Wechselstromausgangsspannung bei den 
Wechselstromsteckdosen, wenn eingeschaltet 

• Ein grünes LED Licht bedeutet, der Wechselrichter im Betriebszustand befindet,  normal 
arbeitet, die Batteriespannung im richtigen Bereich liegt und angemessen viel Strom von den 
Verbrauchern bezogen wird. (siehe Details zu den LED Anzeigen in 3.2) 

• Ein rotes oder oranges LED Licht bedeutet, dass der Wechselrichter sich wegen niedriger oder 
hoher Spannung, Überlast oder exzessiver Temperatur abschalten wird oder abgeschalten hat. 
Ein rotes oder Oranges LED-Licht kann auch bedeuten dass der Wechselrichter stark induktiv 
belastet wird.  

• Stecken Sie das von Ihnen gewünschte Wechselstromgerät in die Wechselstromsteckdose ein, 
und schalten Sie es an. (siehe Details zu den LED Anzeigen in 3.2) 

• Falls die Batterieladung aufgebraucht ist, fängt die Batteriespannung zu fallen an. Wenn der 
Wechselrichter erkennt, dass die Batteriespannung immer weiter, bis zu einem kritischen Punkt  
fällt (auf unter 11,0V-11,3V / 22,0V-22,6V), und die Eingangsspannungs-LED beginnt rot zu 
blinken. Es lässt Zeit für die Abschaltung der Computer oder anderer empfindlicher 
Ausrüstungen. Falls der optische Alarm ignoriert worden ist, wird der Wechselrichter sich 
automatisch abschalten, wenn die Batteriespannung auf 10,0V-10,3V / 20,0V-20,6V fällt. Er 
verhindert die Beschädigung der Batterie durch Tiefentladung. Nach dem automatischen 
Abschalten wird die Eingangsspannungs-LED rot leuchten. 



 
 
    

 
 
 
 
      
                    

Wichtig:  
 
Fahrzeugbatterien sind für die hohe Stromversorgung im kurzen Startzeitraum beim Motorstart geplant. 
Sie sind nicht für die andauernde Tiefentladung gedacht. Der Betrieb eines Wechselrichters über eine 
Fahrzeugbatterie kann die Lebensdauer der Fahrzeugbatterie durch die ständige Tiefentladung 
erheblich verkürzen.  
Falls sie häufig 230V Verbraucher über den Wechselrichter betreiben, denken sie bitte daran, den 
Wechselrichter an eine separate tiefentladungssichere Batterie für Antrieb und Beleuchtung, AGM oder 
Gelbatterie anzuschließen.  
Wenn ein Verbraucher, der höher als die Nenndauerleistung des Wechselrichters ist oder beim Anlauf 
extrem hohen Anlaufstrom benötigt angeschlossen ist, wird sich der Wechselrichter abschalten und das 
rote Fehlerlicht wird leuchten.  
Wenn der Wechselrichter eine maximale Betriebstemperatur wegen mangelhafter Ventilation oder   
einer hohen Umgebungstemperatur überschreitet, wird er sich automatisch abschalten. Die rote   
Fehlerdiode wird leuchten und die Audio-Warnung wird klingen. 
 Wenn ein defektes Batterieladesystem das gefährliche und  hohe Überspannung der Batteriespannung 
verursacht, schaltet sich der Wechselrichter automatisch ab. 
 

Vorsicht!  Obwohl der Wechselrichter gegen Überspannung geschützt ist, kann er doch 

beschädigt werden,  wenn die Eingangsspannung 16V/32V/64/ überschreitet. 
 
 



Der Kühlventilator läuft nur wenn die Temperatur im Innern  des Spannungswandlers höher als 60°C 
beträgt oder mehr als 30% der Nennleistung verbraucht wird. Im Falle von einer Überlast, niedriger 
Batteriespannung oder Überhitzung wird der Wechselrichter sich automatisch abschalten (siehe Teil 4 
Störungsbehebung). 
 
 
 
Betriebsdauer der Batterie 
Die Betriebsdauer wird von dem Ladezustand der Batterie abhängen. Ihre Kapazität  ist der 
Wechselrichterleistung entsprechend hoch zu wählen. Wenn man eine Fahrzeugbatterie als eine 
Stromquelle benutzt, ist es dringend zu empfehlen, die Batterie rechtzeitig wieder aufzuladen, bevor der 
Ladezustand zu niedrig wird. Der Wechselrichter kann nur durch laufenlassen des Motors aufgeladen 
werden wenn keine 230V Wechselstromverbraucher eingeschaltet sind. 
 
Achtung:  
Der normale Spannungsabfall, der kurzzeitig während des Motorstartens eintritt, kann die Abschaltung 
des Wechselrichters wegen niedriger Spannung auslösen. Wenn Sie längere Zeit keinen Strom     
verbrauchen, dann schalten sie den Wechselrichter am Ausschalter aus oder klemmen sie ihn von der 
Batterie ab. 
 
Interferenz bei elektrischen Geräten 
Normalerweise funktionieren die meisten Wechselstromverbraucher mit dem Wechselrichter. Manchmal 
kann es zu Störungen von Audio oder Videogeräten kommen.  Zwei mögliche Beispiele: 
Brummen in Audiosystemen und Radios 
Einige kostengünstige Stereosysteme und AM-FM Radios haben unangemessene interne 
Stromversorgungsfilter und „brummen" schwach, wenn sie von dem Wechselrichter versorgt werden. 
Normalerweise ist die einzige Lösung ein Audio-Produkt mit einem Filter höherer Qualität oder eine 
größere Entfernung zum Wechselrichter. 
Fernsehinterferenz 
Der Wechselrichter ist geschützt, um mit den Fernsehsignalen die Interferenz zu verringern. Aber mit 
schwachen Fernsehsignalen kann die Interferenz in der Form von Linien auf dem Bildschirm sichtbar 
sein. Die Folgenden Lösungen     können das Problem minimieren oder beseitigen: 
• Benutzen Sie     ein Verlängerungskabel, um die Distanz zwischen dem Wechselrichter und dem  
  Fernsehen zu erhöhen.  
• Regulieren Sie     die Orientierung des Wechselrichters, Fernsehens, der Antenne und Kabel.  
• Erhöhen Sie die Fernsehsignalstärke durch Gebrauch einer besseren Antenne und benutzen Sie 
  geschützte Antennekabel wo dies möglich ist.  
• Probieren Sie ein anderes Fernsehgerät. Verschiedene Modelle von Fernsehgeräten variieren 
erheblich bei Empfang und Interferenz. 
 
 
 
 
 

4.  Problembehandlung / Lösung 

Problem:  Wechselstromverbraucher funktioniert nicht und keine Dioden des Wechselrichters leuchten. 

Mögliche Ursachen: 

Batterie ist defekt oder vollkommen leer, Batterieanschlußkabel ist nicht richtig befestigt, Sicherungen im Innern des 

Wechselrichters haben ausgelöst nach Verpolung des Batterieanschlusses. 

Lösungsvorschlag: 

Batterie auf Spannung prüfen evtl. Batterie laden oder ersetzen, Batteriekabel auf korrekte Verbindung prüfen, 

Gerät von einem ausgebildetem Fachmann auf defekte Sicherungen im Innern des Wechselrichters 

prüfen lassen evtl. Sicherungen erneuern. 

 



Problem: Wechselrichter verträgt kleine Belastung, bei größerer Leistungsanforderung schaltet er zu früh ab. 

Mögliche Ursachen:  

Zu großer Spannungsabfall in den Gleichstromkabeln , Batteriekapazität zu klein Batteriekabel nicht richtig befestigt. 

Lösungsvorschlag: 

Batterie auf genügend Kapazität prüfen,  Batteriekabel kürzer wählen oder Kabelquerschnitt erhöhen. 

 

Problem: Alarm des Wechselrichters ertönt ständig. 

Mögliche Ursachen: 

Batteriespannung zu niedrig, Batteriespannung zu hoch, Temperatur des Wechselrichters zu hoch,  

Wechselstromverbraucher mit zu großer Leistung. 

Lösungsvorschlag: 

Batteriespannung messen ggf. Batterie aufladen, Wechselrichter abkühlen lassen, Wechselrichter mit 

größerer Dauerleistung wählen. 

 

Problem:  Laufzeit der Batterie ist kürzer als erwartet. 

Mögliche Ursachen: 

Stromaufnahme des Wechselstromverbrauchers ist zu groß, Batterie ist alt und hat wenig Kapazität, 

Batterie ist zu klein, Verlustleistung in Batterieanschlußkabeln. 

Lösungsvorschlag: 

Batterie prüfen evtl. erneuern oder größere Batterie entsprechend der Leistungsanforderung 

verwenden, Batterieanschlußkabel kürzer wählen oder Kabelquerschnitt  erhöhen. 

 

Problem: Wechselstromverbraucher funktioniert nicht und die rote Fehler LED leuchtet/blinkt. 

Mögliche Ursachen: 

Batterieladung zu gering, Leistungsaufnahme des Wechselstromverbrauchers zu groß, Temperatur im 

Wechselrichter zu hoch und er hat abgeschalten,  

Kurzschluss in der Wechselstromseite. 

Lösungsvorschlag: 

Batteriespannung prüfen und evtl. Richtige Batteriespannung bereitstellen (10,5~15V / 21~30V) 

Temperatur des Wechselrichters prüfen evtl. Wechselrichter abkühlen lassen.   

Wechselrichter mit schwächerem Verbraucher auf Funktion prüfen ggf. kleineren Verbraucher wählen. 

Wechselrichter auf Kurzschluss mit anderem Verbraucher testen.  

 

Bei korrekter Batteriespannung und ordnungsgemäßem Anschluss der Batteriekabel Muss nach 

Einschalten des Wechselrichters die Grüne LED leuchten und dadurch Betriebsbereitschaft anzeigen. 

Sollte dies nicht der Fall sein muss das Gerät von einem ausgebildeten Fachmann repariert, oder auf 

defekte Sicherungen im Innern des Wechselrichters geprüft werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
5. Technische Daten 
 

 Model     SWR-1012,  SWR2012,  SWR-1024,  SWR-2024 

Produktleistung 1000W 2000W 

Eingang 

Nominalspannung 12Vdc  （bei 24V Werte verdoppeln） 

Betriebsspannung 10Vdc ~ 15Vdc  

Anlaufspannung 11.75Vdc~14.7Vdc 

 
Belastung durch 

Verbraucher 
0~29% 30~69% 

70~100% 

Batterie Alarm wird 

ausgelöst 

Batterie untere Grenze 10.5Vdc 10.4Vdc 10.2Vdc 

Batterie obere Grenze 15.5Vdc 15.4Vdc 15.2Vdc 

Batterieabschaltung 
Batterie untere Grenze 10.0Vdc 9.9Vdc 9.80Vdc 

Batterie obere Grenze 15.0Vdc 14.9Vdc 14.7Vdc 

Batterieerholung 

Batterie untere 

Erholungsgrenze  
12.5Vdc 

Batterie obere 

Erholungsgrenze 
14.0Vdc 

Ausgang 

Modulation reine Sinuswelle 

Leistung 1000W 2000W 

Spitzenleistung 2 fache angegebene Leistung 

Nominale 

Ausgangsspannung 
 230 Vac 

Regulation der 

Ausgangsspannung 
± 5%.............wenn die Eingangsspannung über der Batteriespannung liegt 

Ausgangsfrequenz 50/60Hz ± 0.1% 

Spitzenfaktor 3:1 

THD 
<3%, lineare Last; <5%, nicht-lineare Last….bei nominaler Eingangsspannung 

<15%..........................................................bei Minimum  (10Vdc) 
Anmerkung: nichtlineare Lastbedingungen: P.F.>0.7 

Effizienz >85% (Durchschnitt), 88% (Spitze) >85% (Durchschnitt), 88% (Spitze) 

Eigenstromaufnahme 

ohne angeschlossenen 

Verbraucher (Leerlauf) 

<12W <20W 

Eigenstromaufnahme 

im Standby 
<6W <10W 

 

Umweltparameter 

Lautstärke <30 dB 

Betriebstemperatur 
Betriebstemperatur: –20 bis +70°C 

Optimaler Betrieb: –5 bis +40 °C 

Lagertemperatur -30 ~ 70°C 

Maximale Feuchtigkeit 90%  

Maximale Höhe 1500m 

Sicherheit EN60950, UL-458, CE 

EMC FCC Part 15 class B, EN55022 Class B,  

Mechanische Parameter 

Dimensionen 

L x W x H (mm) 
380*195*105 460*195*105 

Gewicht (Kg) 4.1 5.1 

Kühlung Temperaturgeregelter Lüfter 

 

Schutzmechanismen 

Schutz vor: 

Überlastung, Kurzschluss, falsche Polarisation, Über/Unterspannung (Eingang), Überhitzung, 

Überspannung am Ausgang, Unterspannung am Ausgang, Fehler innerhalb des Geräts selbst, Fehler 

innerhalb eines parallel benutzen gleichen Produkts  

 

Weiteres 

LED Indicator 2-LEDs 

 USB Anschluss Zum Laden von Mobiletelefonen  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Kundenbetreuung  

Deutschland  
 
Österreich  

Schweiz  

Entsorgung  

Werter Kunde,  

bitte helfen Sie mit, Abfall zu vermeiden.  

Sollten Sie sich einmal von diesem Artikel trennen wollen, so  

bedenken Sie bitte, dass viele seiner Komponenten aus wertvollen 

Rohstoffen bestehen und wiederverwertet werden  

können.  

Entsorgen Sie ihn daher nicht in die Mülltonne, sondern  

führen Sie ihn bitte Ihrer Sammelstelle für Elektroaltgeräte zu.  

Wir, die  

EG-Konformitätserklärung  
 

       Westech-Solar Energy  GmbH,  
      Robert-Koch-Str 3a, 82152 Planegg  

2006/95/EG  

2004/108/EG  

 

und deren Änderungen festgelegt sind.  

Niederspannungsrichtlinie  

Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV)  

  

Für die Konformitätsbewertung wurden folgende Dokumente herangezogen:  

EN 60950-1:2006+A11+A1, EN 62233:2008  

EN 61000-6-1:2007, EN 61000-6-3:2007  

Planegg, den 21.Februar 2016 

(Andreas Klostermeier)  

Westech-Solar Energy GmbH  

Robert-Koch-Straße 3a  

82152 Planegg  

Telefon: 0049 (0) 89 89545770  

Email: info@westech-solar.com  

www.westech-solar.com  

erklären in alleiniger Verantwortung, dass das Produkt  

                                                          SWR- Sinusechselrichter SWR 1000-2000 

 
den wesentlichen Schutzanforderungen genügt, die in den Europäischen Richtlinien  


